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Besinnung

Du bist wertvoll

„Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; 
wunderbar sind deine Werke, das erkennt meine Seele 
wohl.“  – Psalm 139,14

Wie zeige ich anderen: Du bist wertvoll?

Wir zeigen anderen, dass sie wertvoll sind, wenn wir sie 
wertschätzen. Wertschätzung – ein Wort, das in unserer 
heutigen Zeit eine sehr große Rolle spielt, aber selten 
wirklich gelebt wird. Wir sehnen uns danach, gesehen zu 
werden. Wir sehnen uns danach, angenommen und ge-
liebt zu werden. Doch zu oft erleben wir das Gegenteil: 
wir werden beurteilt nach Leistung, Aussehen oder Erfolg. 
In unserem Glauben aber finden wir eine andere, tiefere 
Wahrheit: Unser Wert ist nicht abhängig von dem, was wir 
tun, sondern von dem, was Gott in uns sieht.

Ich möchte eine Geschichte erzählen, die ich selbst erlebt 
habe. Jedes Mal, wenn ich etwas lese, das mit Wertschät-
zung zu tun hat, denke ich an dieses Erlebnis und sage 
mir: ich bin gut so wie ich bin!

Ich war auf einer zweiwöchigen Freizeit. Auf dieser war 
keine gute Stimmung, es gab viel Ärger und viel Stress. 
Am Freitagabend in der ersten Woche saßen wir am Lager-
feuer. Plötzlich holte der Betreuer einen 50€ Schein raus 
und fragte:
„Wer möchte diesen Schein haben?“
Alle Hände gingen hoch. 
Dann zerknüllte er den Schein mit beiden Händen. 
„Und jetzt?“, fragte er. 
Wieder gingen alle Hände hoch.
Nun warf er den zerknüllten Schein auf den Boden, trat 
mit dem Schuh darauf, rieb ihn in den Dreck. Dann hob er 
ihn auf – schmutzig, zerdrückt, aber unversehrt. 
„Und jetzt? Will ihn noch jemand?“ 
Wieder gingen alle Hände nach oben. 

Da sagte er: 
„Seht ihr – ganz egal was ich mit dem Geldschein gemacht 
habe: er hat nichts von seinem Wert verloren. So ist es 
auch mit euch. Manchmal fühlen wir uns niedergedrückt, 
verletzt, ungeliebt, wertlos. Aber in Gottes Augen habt ihr 
euren Wert nie verloren. Ihr seid geliebt, genau so, wie 
ihr seid – mit Ecken, Kanten und Narben.“ Das macht uns 
Menschen aus. Jeder ist gut so wie er ist, jeder hat Stärken 
und Schwächen. Wenn man in seinen Schwächen stärker 
wird, ist man als Mensch mittelmäßig. Baut man aber sei-
ne Stärken aus, wird man einzigartig und stolz darauf sein. 

Ich will Euch noch zwei Fragen mitgeben:

• Wo habe ich zuletzt echte Wertschätzung erfahren – 
und wie hat es mich verändert? 

• Wem könnte ich heute bewusst Wertschätzung zei-
gen – vielleicht gerade jemandem, der sich übersehen 
fühlt? 

Herzlich grüßt
Eure Lisa Rau



Familien
Gottesdienst für kleine Leute 

zwischen 0-8 Jahren
Herzliche Einladung an alle Familien! 
Wir feiern Gottesdienst, der sich speziell an 
unsere Allerkleinsten richtet. Diese finden 
fünf bis sechs Mal im Jahr meistens sams-
tags um 16 Uhr statt. 
Wir machen gerade Sommerpause, der 
nächste Gottesdienst findet dann im Okto-
ber statt.
Die aktuellen Termine können auf unserer 
Homepage abgerufen werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Das gemeinsame oder individuelle Vorle-
sen von Büchern ist zurecht als geeignete 
Methode zum Aufbau von Sprache bekannt. 
Wimmelbücher, klassische Bilderbücher, 
technische Bücher oder Naturbücher we-
cken das Interesse des Kindes. Durch Vor-
lesen werden verschiedene Kompetenzen 
gefördert: Sprachentwicklung, kognitive 
Entwicklung, Förderung der Fantasie, sozi-
ale und emotionale Entwicklung, Bindung 
und Gemeinschaft und Lesemotivation.
Im Kindergarten gibt es verschiedene Le-
seecken, in denen vorgelesen wird, oder 
Kinder selbständig Bücher anschauen dür-
fen. Wie in unserer Kuschelecke, wo wir 
vier Regale mit verschiedenen Büchern für 
jedes Alter und für die Interessen der Kin-
der haben. In unserer anderen Leseecke 
haben wir einen großen Sitzsack, daneben 
haben die Kinder ein großes Bücherregal 
mit vielfältigen Büchern. Hier werden auch 
Geschichten erzählt. Die Kinder schauen 
sich alleine oder gemeinsam Bücher an. Je-
den Mittwoch bekommen wir Besuch von 
unserer Leseoma, die durch das Vorlesen, 
mit den Kindern in den Dialog kommt. Sie 
bringt immer ein neues Buch für die Kinder 
mit, die Kinder dürfen bei ihr bleiben und 
jeden Moment kommen oder gehen. Sie 
können auch ein Buch aussuchen und mit-
bringen, entweder zum Besprechen oder 
Vorlesen. Auch im Garten haben die Kinder 
manchmal das Bedürfnis nach einer Ruhe-

pause und fragen nach, ob wir ihnen eine 
Geschichte vorlesen können. Dann sucht 
sich das Kind ein Buch aus und meistens 
kommen mehr Kinder dazu. Im Wald neh-
men wir unsere Pixibücher mit und wenn 
die Kinder möchten, lesen wir auch dort 
vor. Bücher sind bei uns immer präsent, es 
wird überall und zu jeder Zeit vorgelesen.  
Im Laufe des Kindergartenjahres finden in 
der Weilimdorf Stadtbücherei verschiede-
ne Angebote statt. Dort machen die Kinder 
auch Erfahrungen mit dem Umgang mit 
Büchern und leihen Bücher aus. Beim Vor-
lesen sehen wir die Freude und das Interes-
se der Kinder. Die Kinder nehmen Kontakt 
auf und genießen die Nähe und Bindung 
zur vorlesenden Person.
Vorlesen hat viele Vorteile, eines davon ist, 
dass wir durch Vorlesen die Möglichkeit ha-
ben, eine Verbindung mit den Kindern auf-
zubauen.      Text und Foto: Brigitte Wenk

Wir suchen Verstärkung fürs Team!
Unser Team freut sich immer über neue 
Gesichter!
Du hast Lust, dich ehrenamtlich zu en-
gagieren – ganz egal, ob im Vordergrund 
oder lieber im Hintergrund? Dann bist du 
bei uns genau richtig, denn: Wir brauchen 
dich!
Unsere Kinder werden älter, und ein Ge-
nerationenwechsel steht an – jetzt ist der 
perfekte Moment, um einzusteigen.
Es macht richtig Spaß, Teil des Teams zu 
sein und für die Kleinen etwas zu gestal-
ten - und mit vier bis fünf Terminen/Jahr 
hält sich der Aufwand in Grenzen. 
Melde dich bei uns (Pfarrerin Baumhakl)  – 
wir freuen uns auf dich!  
Das GDKL-Team

Warum ist das Vorlesen im Kindergarten so wichtig?

Termine & Kontakte

Minikirche
22. Juni, 6. Juli , 10:45-12:15 
Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-
Zentrum.  Am 20. Juli 11.00 
Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum 
29. Juni und 27. Juli, um
11.00 Uhr im  Waldheim 
Friederike Haase
410 48 64
friederike.haase@gmx.de

Gottesdienst für kleine 
Leute
nächster Termin:  
11. Oktober um 16 Uhr
in der Wolfbuschkirche
Pfarrerin Baumhakl 
860 12 69

Mutter-Kind-Gruppe 
Freitag 9:30-10:30 Uhr, 
10:45-11:45 Uhr
Haus der Familie
Sofia Kreß  85 77 10



Familien
Bienchen auf Piratenjagd

Wir Forscher haben uns mit dem 
Thema „Programmieren“ beschäf-
tigt. Hierzu besuchten wir die Bü-
cherei in Weilimdorf. Frau Meinert 
hat uns mit den Bee-Boots (kleinen 
programmierbaren Bienchen) eine 
Abenteuergeschichte von Piraten 
erzählt, die zurück zu ihrer Schatzin-
sel wollten. Hierbei überwindet das 
Bienchen, als Pirat getarnt, die ver-
schiedensten Gefahren. Jeder konn-
te sich ausprobieren und feststellen, 
dass es nicht so einfach ist den Weg 
zu finden. Auch die richtigen Knöpfe 
zu drücken und das Gedrückte wie-
der zu löschen, erlebten wir als sehr 
spannend. 
Es hat allen sehr viel Spaß gemacht.  

Text und Foto: Dagmar Krotschak

Familiengottesdienst und 
Hock im Hof 

im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum

am 20. Juli 
Das Zusammensein bei einem 
guten Essen und netten Unter-
haltungen genießen wir in der 
Gemeinde. 
Seele und Leib sollen am Sonn-
tag, 20. Juli, gestärkt werden. 
Nach dem Familiengottesdienst 
um 11.00 Uhr, den die Kinder 
des Dietrich-Bonhoeffer-Kinder-
gartens mit ihrem Spiel mitge-
stalten und in dem alle, die das 
möchten, sich persönlich salben 
und segnen lassen können, gibt 
es ab etwa 12:15 Uhr beim Hock 
im Hof Gegrilltes von der Soko 
(männliche Sonntagskocher der 
Gemeinde) und ein Büffet von in-
ternationalen Spezialitäten der 
Kindergartenfamilien. Für die 
Kinder gibt es ein Spielangebot.
Bis etwa 15 Uhr können Sie Ihr 
leibliches Wohl dann noch mit 
einer Tasse Kaffee und frisch 
gebackener Waffel abrunden. 
Für die Verköstigung erheben 
wir keine festen Preise, sondern 

Familienwochenende 
in der „Alten Säge“ 

vom 2. bis 5. Oktober

lachen,
spielen, reden, 

zuhören, 
geistige 
Impulse

Die „Alte Säge“ im Nordschwarzwald lädt 
uns wieder zu einem gemeinsamen Fami-
lienwochenende ein. In diesem schönen 
Selbstversorgerhaus können wir über das 
verlängerte Wochenende schöne Stunden 
miteinander verbringen. Im Vorfeld berei-
ten wir in kleinen Gruppen das Wochenen-
de gemeinsam vor (z.B. Verpflegung, Im-
puls/Thema für das Wochenende, Ausflug, 
Spiele).  
Nähere Informationen und das Anmelde-
formular erhaltet Ihr über Friederike Haa-
se (0711/410 4864 oder friederike.haase@
gmx.de).
Anreise: Donnerstag, 2. Oktober ab 17 Uhr, 
Abreise: Sonntag, 5. Oktober gegen 11 Uhr 
Anmeldeschluss ist am 30. Juni.
Kosten für die Übernachtung: pro Erwach-
senem 60 Euro, pro Kind 30 Euro (zusätz-
liche Kosten für Verpflegung).
Wir freuen uns auf ein gemeinsames Wo-
chenende!              Friederike Haase

freuen uns über Ihre Spende. 
Der Erlös kommt dem Diet-
rich-Bonhoeffer-Kindergar-
ten zugute.
Wir laden alle herzlich ins 
Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meindezentrum ein und 
freuen uns auf das gemütli-
che Zusammensein bei hof-
fentlich schönem Sommer-
wetter. Ansonsten wird halt 
drin gehockt!       Dorothea Kik



Neuer TRAINEE Jahrgang startet – QR-Code dazu!

Am 25. Juni wird unser neuer TRAINEE-Jahrgang starten. 
Jugendliche aus Weilimdorf finden sich zusammen um 

gemeinsam dieses Jahr zu gestalten. 
Einfach den folgenden QR-Code scannen 

und direkt anmelden: 

Weitere Infos findest Du unter: 
www.ejus-weilimdorf.de/trainee

Wir freuen uns auf Dich!           
Euer TRAINEE-Team

Kontakte

Jugendreferentin / Diakonin
Lisa Ehrhardt  120 40 87 15
lisa.ehrhardt@ejus-online.de

FSJ-Kraft
Lisa Rau  120 40 87 16 
lisa.rau@ejus-weilimdorf.de

Termine

06.06-09.06.2025
(R)Auszeit - Wochenende
für Junge Erwaschsene
abgesagt!

24.06.2025
Sitzung des Ev. Jugendrates

25.06.2025
Start neuer Trainee-
Jahrgang

05.07.2025
EJUS Zukunfstreffen

13.07.2025
Implus-Gottesdienst

15.07.2025
Sitzung des Ev. Jugendrates
 
27.07.2025
Sommerfest im Waldheim

Weitere Informationen 
unter:

www.ejus-weilimdorf.de 
facebook.de/ejusweil 

Instagram evangelische_
jugend_weilimdorf 

Jugendliche

Rückblick Kompaktseminar 
11.-17.04.2025

In den Osterferien waren wir mit einer 
großen Gruppe auf unserem Kompaktse-
minar. 
Über 80 Jugendliche und 14 Mitarbeiten-
de aus ganz Stuttgart haben 
sich gemeinsam auf den Weg 
nach Murrhardt gemacht. 
Eine vielfältige Schulungs-
woche mit abwechselndem 
Abendprogramm haben wir 
erlebt. 
Ein Highlight war sicher-
lich die Silent Disco sowie 
der Gottesdienst am letzten 
Abend. 

Dankbar blicken wir auf die Schulungwo-
che, die Begegnungen und den Austausch 
zurück. Wir wünschen allen frisch ge-
schulten Mitarbeitenden stets viel Freu-
de bei Ihrem Tun!  

Lisa Ehrhardt für das Schulungsteam

Summer Camp visits 
Croatia 

07.-18.08.2025
Wir fahren im August nach 
Kroatien. Wir als Team 
sind schon voller Vorfreu-
de, das einzige was jetzt 
noch fehlt bist DU! 
Du hast Lust auf Strand 
& Meer, auf coole Begeg-
nungen und ein cooles 
Programm?! 
Dann melde Dich zum 
Summer Camp 2025 an. 
Anmeldung möglich un-
ter: 
www.ejus-freizeiten.de  

Wir freuen uns auf DICH! 
Euer Summer Camp Team



Termine & Kontakte
Hauskreise DB / OSW
2xMonat, Dienstag 20:00 Uhr 
Familie Zoller  88 65 96 
Donnerstag 20:00 Uhr
Familie Thiele  889 57 75

Wandergruppe Wolfbusch
2. Dienstag im Monat
Familie Kuttner
Tel. 887 4310

Gemeindecafé 
01. & 29. Juni von 15-17 Uhr
Wolfbuschgemeindehaus
Marianne Imhof  86 51 48

Frauenfrühstück
11. Juni Berufe, die heute
keiner mehr kennt mit 
Susanne Knopp 
09. Juli  Geschichten rund 
um den Tachensee mit Ulrich 
Ziegler
jew. 9:30 Uhr im Greuttersaal 
I. Grötzinger  76 16 08 04 

Greutter-Gesprächskreis
3. Mi/Monat 19:30 Uhr
Greuttersaal 
Rudolf Schiller  83 18 56

Gleichgewichtstraining
Mo 15-16 Uhr Greuttersaal   
Angelika Erdmann  640 73 59

Frauen-Seniorinnenkreis
1. Dienstag/Monat 15:00 Uhr
Oswaldgemeindehaus
Ch. Kaufmann  810 40 930

Stephanuscafé
Dienstag, 10.Juni + 15. Juli 
von 15-17 Uhr  im Stephanus-
gemeindehaus, Es freut sich 
das Team des Stephanuscafè

Ökumenischer Seniorentreff
Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum
18. Juni 14.30 Uhr: Zitherklub 
Gerlingen mit Hartmut Gloss 
16. Juli 14.30 Uhr: Virtueller 
Spaziergang durch die
Wilhema 
Th. Großer 88 93 991
A. Krivanek 88 93 466

60+
3. Do/Monat 15 Uhr Wolf-
buschgemeindehaus

Meditatives Tanzen im Wolf-
buschgemeindehaus 
12. Juni , 10.Juli ,30. Juli 
jeweils 17.30-19 Uhr

Bücherstube in der Stephanuskirche 
Am 4. Juni 2025 hat die Bücherstube im Stephanusgemeindehaus 
(unterer Eingang) wieder jeweils von 18:30 bis 19:30 Uhr geöff-
net. Einfach vorbeikommen und stöbern! Die Bücher dürfen gegen 
Spende mitgenommen werden. 
Wir freuen uns über die Spende von gut erhaltenen Büchern. 

Einladung zum Vortrag:
Bedeutung der Blut- und Laborwerte

von Frau Gudrun Schindler, Ärztin
am Sonntag, 21.09.2025, 16:30 – ca. 17:30 Uhr
im Gemeindesaal der Stephanuskirche, Giebelstr. 
30, 70499 Stuttgart
Anhand ausgeteilter Übersichten 
mit angegebenen Grenzwerten er-
klärt Frau Schindler die einzelnen 
Blut- und Laborwerte und damit 
mögliche verbundene Erkrankun-
gen.
Auch Zusammenhänge verschie-
dener Blutwerte mit Erkrankun-
gen werden erläutert.
Ein Überblick zu mehr Verständnis 
und Erkenntnis !
Eintritt frei, Spenden gerne.

Jutta Dünkel-Mutschler / Foto: KI

„Brot und Wein“
Wir laden herzlich ein ins Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meindezentrum zur uns lieb gewonnenen Tradition 
von “BROT UND WEIN“.
Am Samstag, 28.06.25 ab 18.30 Uhr sitzen wir 
gemütlich beisammen und lassen uns vier 
verschiedene köstliche Weine zusam-
men mit kurzweiligen Geschichten 
dazu präsentieren. Dazu kosten 
wir leckere, selbstgebackene 
Brote. Die Rezepte dazu 
können mitgenom-
men werden. Bei 
schönem Wetter 
sitzen wir im 
Garten, sonst 
im Foyer des Ge-
meindezentrums. Wir 
bitten um einen Unkos-
tenbeitrag von 10.-€ zahl-
bar vor Ort. 
Die Plätze sind begrenzt; um An-
meldung bei Frau Arnold (8873876) 
bis zum 23.06.25 wird gebeten.

Text und Foto: Julia Rüdle

Erwachsene



Termine & Kontakte

RepairCafé 
06. Juni und 11. Juli jeweils 
ab 15 Uhr im Oswald-
gemeindehaus 
Wir bitten um vorherige An-
meldung des zu reparieren-
den Gegenstandes mit einer 
Beschreibung des Defekts 
per E-Mail an repaircafé@
weilimdorf-evangelisch.de 
oder auch 
als Brief an 
Thomas 
Holst, 
Bergheimer 
Straße 
20, 70499 
Stuttgart.

Arbeitskreis Nachhaltigkeit 
(AKN)
Susanne Heiser 
0711 838 65 58

Glaube & Welt

An der Nacht der offenen Kirchen am Pfingstsonntag beteiligt sich auch die 
Evangelische Kirchengemeinde Weilimdorf wieder mit zwei Angeboten:

„Windhauch und Feuer“ sind alte und ge-
heimnisvolle Bilder für den Heiligen Geist, 
an dessen Ausschüttung und Wirken das 
Pfingstfest erinnert.
Sonntag, 8. Juni 2025, 21.00 Uhr, Oswald-
kirche (Ditzinger Str. 1, U-Bahn Linie U6, 
Haltestellte Weilimdorf Löwen-Markt).

Gott in 
aller Welt

19 Uhr Stephanuskirche
Stuttgart-Giebel

Spirituals und Gospels sind nach ihrer Ent-
stehung in Amerika mittlerweile weit ver-
breitet und bilden häufig eine Grundlage 
auch für aktuelle Songs. In vielen Ländern 
werden sie immer wieder auch in Gottes-
diensten gesungen. Eine Auswahl wird an 
diesem Abend am Klavier präsentiert.
Dazwischen werden Textbeiträge vorge-
tragen, in denen verschiedene Menschen 
ihren Glauben ausdrücken. Im Anschluss 
sind alle Gäste zu einem Ständerling ein-
geladen, bei dem auch ein Austausch über 
das Gehörte möglich ist.
Mitwirkende: Jazzmusiker Daniel Sissenich 
und verschiedenen SprecherInnen.
Stephanuskirche, Giebelstraße 30
U-Bahn Linie 6, Haltestelle Salamander-
weg, Buslinie 90 Haltestelle Rappachschu-
le

© GemeindebriefDruckerei.de



Glaube & Welt

Jetzt noch schnell 

anmelden!



Gottesdienste im Juni 2025 in Weilimdorf
Eventuelle Änderungen siehe Homepage und in „In und um Weilimdorf“

Den Gottesdienstplan finden Sie immer auch auf unserer Homepage: 
www.weilimdorf-evangelisch.de   



Gottesdienste im Juli 2025 in Weilimdorf
Eventuelle Änderungen siehe Homepage und in „In und um Weilimdorf“



Kultur & Musik
Termine & Kontakte

Chöre

KlangART
Mi 20:00 Uhr 
Stephanusgemeindehaus
Tobias Weierberger 
0176  641 511 28 
tobias.weierberger@gmx.de

weil:vocal
Di 20:00 Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum
Irena Rafailoviene 
0711  761 609 02
i.rafailoviene@gmail.com

Posaunenchor
Fr 20:00 Uhr 
Oswaldgemeindehaus
Dr. Andreas Korthauer 
0711  889 21 68 

Posaunenchor Jungbläser
Mo 19:30 Uhr
Stephanusgemeindehaus
Matthias Sprinz 
0711  83 10 88

Musikalische Gruppen

Dietrich-Bonhoeffer-Band
Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum
Johannes Großer 
0176  231 211 68

Flötenkreis 
Mo 19:15 Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum
Shèron Waldner Schöpf 
0163  6980085

Instrumentalkreis (14-tägig)
Mo, 17:45 - 19:15 Uhr
Stephanusgemeindehaus
Claudia Dicke 
0711  86 07 11 

Gitarrengruppe
Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum
Mo 19:30 - 21:00 Uhr
Bettina Hofsäß 
0157  544 975 47 

Session unter der Kirche
auf Anfrage
Richard Detlef Jensen 
0711  838 22 52

Am 06. Juli laden wir nach dem Gottes-
dienst von 12.15 bis 13.00 Uhr zu einer 
Matinee mit dem Orchester und Kammer-
musikensemble des Solitude-Gymnasiums 
ins Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezent-
rum ein.
Unter der Leitung von Benjamin Wank-
müller und Yvonne Vollmer spielen die 
jungen Musiker*innen in wechselnden 

Besetzungen ein buntes Programm mit 
Musik u.a. von Giovanni Pierluigi da Pa-
lestrina, Georg Friedrich Händel, Johann 
Sebastian Bach und Edvard Grieg.
Nach der Matinee gibt es die Gelegenheit, 
sich bei einer Tasse Kaffee oder einem 
Saftschorle ein wenig auszutauschen.  
Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung!

Dorothea Kik
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Mit Saiten und Pfeifen – sommerliche Musik-Matinée

Eindrücke von der Vernissage „Kunst in der (Stephanus-)Kirche“
Die Kunstausstellung kann noch bis zum 22. Juni besichtigt werden! Öffnungszeiten 
können im Gemeindebüro Stephanus vereinbart werden.



Ein:Blick
Was macht eigentlich…
  …das Frauenfrühstück im Greuttersaal?

Seit 40 Jahren gibt es nun schon das Frauenfrühstück im 
Greuttersaal.
Im April 1985 fand das erste Treffen im Greuttersaal - da-
mals noch geleitet von Frau Kolb und Frau Gaese - unter 
dem Namen „Hausfrauenfrühstück“ statt.
Auf der Teilnehmerliste von 1995 sind schon 30 Adressen 
von Frauen verzeichnet, die fast alle im Greuttergebiet 
wohnten.
Die Umbenennung in „Frauenfrühstück“ fand im Jahr 
2000 statt.
Nach dem gemeinsamen Frühstück gab es Vorträge oder 
Gespräche unter Leitung von Frauen aus den eigenen 
Reihen oder von hiesigen Pfarrern.
Jährliche Ausflüge, gemeinsame Tänze, Reiseberichte 
mit Dias bereicherten das Programm.
Von 1988-2000 wurde der Kreis von Frau Solveig Wag-
ner geleitet, bis 2010 von Frau Renate Hirsching und bis 
2021 von Brigitte Häcker. Seither ist ein Team für das 
Frauenfrühstück verantwortlich.

Manches ist seit den Anfängen vor 40 Jahren unverän-
dert geblieben. Wir treffen uns am 2. Mittwoch jeden 
Monats zum gemeinsamen Frühstück, das seit 1985 von 
Ursula Poeller mit Unterstützung von Teilnehmerinnen 
vorbereitet wird. Daran schließen sich Vorträge von Refe-
rentInnen zu Themen aus kirchlichen, sozialen und kul-
turellen Kontexten an. Nachdem der Altersdurchschnitt 
der Teilnehmerinnen inzwischen zwischen 65 und über 
90 Jahren liegt, sind Themen wie Hilfen und mögliche 
Unterstützungen im Alter von allgemeinem Interesse.
Gespräche über die Jahreslosung zum Jahresbeginn und 
die Weihnachtsfeier im Dezember sind Veranstaltungen, 
die gleichbleibend zum Kirchenjahr gehören.
In diesem Zusammenhang sei ein besonderer Dank aus-
gesprochen an Ursula Poeller für ihre 40-jährige Treue 
in der Leitungsfunktion. Ihre Tischdekorationen (beson-

ders bei der Weihnachtsfeier!), die Frühstücksvorberei-
tungen, Erinnerung an Geburtstage, Kondolenzschrei-
ben zu Trauerfeiern von verstorbenen Teilnehmerinnen 
werden von allen geschätzt und dankbar angenommen. 
Sie ist und bleibt die Ansprechpartnerin für unser Frau-
enfrühstück.
Auch außerhalb der monatlichen Treffen besteht ein 
fester Zusammenhalt unter den Teilnehmerinnen, mit 
Erkrankten wird Kontakt gehalten, Hilfe angeboten und 
Besuche organisiert.
Wir freuen uns, dass auch nach 40 Jahren so viele Frauen 
gerne und regelmäßig zu dieser Veranstaltung kommen.
Für sie alle sind die monatlichen Treffen wichtiger Be-
standteil unseres Gemeindelebens.

Bericht: Angelika Erdmann / Fotos: Karin Holzäpfel

Die nächsten Termine:
11. Juni: Berufe, die heute keiner mehr kennt 
 mit Susanne Knopp 
9. Juli: Geschichten rund um den Tachensee 
 mit Ulrich Ziegler
jeweils 9:30 Uhr im Greuttersaal - herzliche Einladung!



Diakonie
Termine & Kontakte

Suppenküche
Letzter Samstag/Monat 
12:00 Uhr
Edith Gramm 
0157 546 14 799
edilogra@googlemail.com

Diakoniestation Stuttgart
Pflegebereich Nordwest
Schwieberdinger Straße 3
70435 Stuttgart
0711  55 03 85 470
Sozialer Beratungsdienst der 
Kreisdiakoniestelle S-Zuffen-
hausen, Ilsfelder Str. 10
nach telefonischer Vereinba-
rung im Stephanusgemein-
dehaus
Eva Hottinger und Daniela 
Dutschmann-Harrach 
0711  87 20 06

Die Diakoniestation Stuttgart hat zum 
01.01.2025 die Pflegebereiche Feuerbach-
Weilimdorf (Föhrichstraße 1) und Zuffen-
hausen (Ilsfelder Str. 10), unter dem Na-
men    Diakoniestation Stuttgart

Pflegebereich Nordwest
Schwieberdinger Str. 3

70435 Stuttgart
zusammengelegt und ist ab Anfang Mai 
2025 unter der o.g. Adresse und der Tele-
fonnummer 0711 550385 470 zu errei-
chen.
Die Pflegedienstleitung des Pflegeberei-
ches Nordwest ist Frau Sandra Lässig, 
ehemals Leitung des Pflegebereiches 
Zuffenhausen. Herr Sergej Matrosov, ehe-

mals Pflegebereich Feuerbach-Weilimdorf, 
übernimmt weiterhin die stellvertretende 
Pflegedienstleitung.
Beide Pflegebereiche verfügen über aus-
gezeichnete und motivierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, auf die sich unsere 
Kunden und Patienten verlassen können. 
Dies sind ideale Voraussetzungen, um die 
Kräfte zu bündeln und in Zukunft verlässli-
che Angebote rund um die häusliche Pfle-
ge machen zu können. Das Einzugsgebiet 
umfasst wie bislang die Gebiete Zuffen-
hausen, Neuwirtshaus, Stammheim, Rot, 
Zazenhausen, Feuerbach, Hohe Warte, 
Lemberg, Siegelberg, Weilimdorf, Wolf-
busch, Giebel, Hausen und Bergheim.
Diese Entscheidung wurde durch die lang-
jährige, erfolgreiche Zusammenarbeit 
der beiden Bereiche ermöglicht und soll 
die Grundlage für ein zukunftsweisendes 
Modell der ambulanten Pflege, Hauswirt-
schaft und Betreuung im städtischen Kon-
text schaffen.

Wärmewinter im 
Wolfbuschgemeindehaus

Seitdem der Wärmewinter in Wei-
limdorf durchgeführt wird, hat 
sich dieser warme Mittagstisch 
im Wolfbusch mehr und mehr 
etabliert. Aus einem Nachmittag 
mit Kaffee und Kuchen im Febru-
ar 2023 wurden mehrere Termi-
ne mit warmen Essen im Winter 
23/24 und in dieser Saison ha-
ben der Männerkochclub und das 
Team schließlich jeden Monat ge-
kocht. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Helferinnen und Helfer!

Text und Foto: Silvia Schröder

Suppenküche – das ganze Jahr!
Im Oktober 2022 startete im Gemein-
desaal der Stephanuskirche das An-
gebot der „Suppenküche“. Ab Januar 
2023 gab es dann die Aktion „Wärme-
winter“ an der sich die (damals noch 
mehrere) evangelischen Gemeinde(n) 
und die katholische St. Theresia-Ge-
meinde beteiligten. Seitdem hat es  
diese  Aktion nun schon zum 3. Mal ge-
geben – jeweils von Oktober bis April. 
So gibt es in der „Winterzeit“ fast jede 
Woche !! ein Angebot in Weilimdorf für 
Menschen, die aus unterschiedlichen 
Gründen in warmen Räumen gerne in 
Gemeinschaft mit anderen zusammen 
essen und das Zusammensein schät-
zen.
Das Angebot der Suppenküche gibt 
es allerdings das ganze Jahr über! An 
jedem letzten Samstag eines Monats 
wird eine sättigende Suppe angeboten 
- frisch gekocht. Meistens gibt es sie in 
vegetarischer Form, aber immer wieder 
auch mit „fleischlichen“ Ergänzungen 
oder auch mal mit Shrimps oder Lachs. 
An mehreren Tagen gab es fleischhalti-
ge Suppen z.B. den „Giebeler Marsch“ 
(anstatt des Gaisburger Marsches), ei-

nen karelischen Fleischtopf oder eine 
kräftige Hühnersuppe im Winter.
Umrahmt wird das Angebot der Sup-
penküche vielfach durch Daniel Sisse-
nich, Jazzpianist, der ehrenamtlich mit 
verschiedenen musikalischen Beiträ-
gen die Gäste erfreut. Mittlerweile gibt 
es schon „Stammgäste“, aber immer 
wieder auch neue BesucherInnen. Ei-
nige Personen kommen und holen ihr 
Essen, um es zu Hause (evtl. mit einem 
anderen Familienmitglied, das nicht 
kommen kann) zu essen.
Das Team aus zur Zeit 13 Personen 
wechselt sich  bei der Zubereitung von 
Suppe, Nachtisch und Kuchen ab. Ger-
ne können aber noch weitere Personen 
mitmachen. Eine Mitarbeit ist nach 
den jeweiligen ganz persönlichen Situ-
ationen und Vorstellungen möglich – 
und sei es auch nur einmal im Jahr. So 
sind vielfältige Arten von Suppen und 
verschiedene Geschmacksrichtungen 
im Angebot.
Kuchen- und andere Spenden werden 
jederzeit gern entgegengenommen. 
Kontaktperson für Spenden oder Mit-
arbeit ist Edith Gramm (07156-23896).



Weiteres

Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde, 
wie Sie sicherlich mitbekommen haben, wird die Pfarr-
stelle Wolfbuschkirche durch den Stellenwechsel von 
Pfarrer Dr. Molter ab dem 1. Juni 2025 vakant sein und 
dann auch nur mit 50% wiederbesetzt werden. Dabei wa-
ren erst 2023 mit dem Weggang von Pfarrerin Oette 50% 
Pfarrstellenanteil weggefallen (ehemaliges Pfarramt 
Stephanus II). Absehbar ist zudem, dass mit der Umset-
zung des derzeitigen Pfarrplans in den kommenden Jah-
ren erneut eine volle Pfarrstelle reduziert werden muss 
auf dann insgesamt 2,5 Pfarrstellen für ganz Weilimdorf. 
Die Gründe dafür sind hinlänglich bekannt: Einerseits 
wird unsere Kirche insgesamt kleiner, sowohl von den 
Mitgliedern her als auch finanziell. Andererseits herrscht 
auch in der Evangelischen Kirche ein akuter „Pfarrer-
mangel“. Pfarrer/-innen sind deshalb zeitlich noch stär-
ker gebunden durch die pfarramtlichen Kernaufgaben 
(Gottesdienst, Amtshandlungen wie Trauungen und Be-
stattungen, Religions- und Konfirmandenunterricht etc.) 
als dies noch in vergangenen Jahrzehnten der Fall war 
und können viele von ihnen teilweise ehrenamtlich in 
der Kirchengemeinde übernommene Aufgaben schlicht 
nicht mehr leisten.
Die Ortskirchliche Verwaltung (der Kirchengemeinderat) 
unserer Kirchengemeinde hat sich deshalb Gedanken 
darüber gemacht, wie wir auch das Gottesdienstangebot 
bei uns neu sortieren und dabei mit weniger Pfarrperso-
nen auskommen können. Wichtig ist uns: Wir feiern ger-

ne an allen Sonn- und Feiertagen und auch in verschie-
denen Formaten Gottesdienst und stärken die einzelnen 
Gottesdienstorte in ihren Besonderheiten, die jede Kir-
che als Gottesdienstort bei uns hat. Um dabei mit den 
weniger werdenden Pfarrpersonen auszukommen, kön-
nen wir jedoch nicht mehr an jedem Sonn- und Feiertag 
gleichzeitig in allen vier Kirchen bzw. an allen vier Orten 
Gottesdienste anbieten. Deshalb hat die Ortskirchliche 
Verwaltung beschlossen, dass ab dem 1. Juni 2025 an je-
dem „normalen“ Sonntag in drei unserer Kirchen (statt 
wie bisher in vier) ein Gottesdienst stattfindet. Demnach 
leistet jede Kirche bzw. jeder Gottesdienstort einen Bei-
trag und verzichtet auf einen Sonntagsgottesdienst im 
Monat und lädt zu den jeweils drei anderen Gottesdiens-
ten innerhalb unserer Evangelischen Kirchengemeinde 
Weilimdorf ein. Zudem feiern wir im Greuttersaal dann 
nicht mehr monatlich Gottesdienst, sondern stattdes-
sen zu vier besonderen Anlässen im Kirchenjahr (kon-
kret an Silvester/Altjahrsabend, eine Passionsandacht, 
an Gründonnerstag sowie an einem Sonntag im Herbst). 
Darüber hinaus werden die Gottesdienstzeiten so einge-
richtet, dass nicht mehr zu viele (teilweise verwirrende) 
Zeitwechsel stattfinden und pro Kirche auch eine feste 
Gottesdienstzeit gilt (bzw. höchstens zwei in Wolfbusch 
und Stephanus). Diese abgestimmten Gottesdienstzei-
ten ermöglichen es zudem, dass jeder Sonntag mit zwei 
Pfarrpersonen abgedeckt werden kann (mit einem „Dop-
peldienst“ und einem „Einfachdienst“).

Veränderungen im Pfarrdienst und bei Gottesdiensten

Kirche Oswaldkirche Wolfbuschkirche Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum

Stephanuskirche

Sonntag 1 kein Gottesdienst 9.30 Uhr 11 Uhr 11 Uhr

Sonntag 2 11 Uhr 18 Uhr 11 Uhr kein Gottesdienst

Sonntag 3 11 Uhr kein Gottesdienst 11 Uhr 9.30 Uhr

Sonntag 4 11 Uhr 9.30 Uhr 11 Uhr bzw. kein Gottes-
dienst am letzten Sonntag 

im Monat

9.30 Uhr

(Sonntag 5) 11 Uhr 9.30 Uhr 9.30 Uhr

Konkret sieht das in in einem Monat ohne besondere Feiertage o. ä. so aus:

An den Gottesdienstzeiten und -orten zu kirchlichen 
Feiertagen wurde zunächst kaum etwas verändert. Eben-
so wird weiterhin an sieben Sonntagen im Jahr ein ge-
meinsamer Gottesdienst im Evang. Waldheim Lindental 
stattfinden. Für die Sommerferien hat die Ortskirchliche 
Verwaltung jedoch beschlossen, dass an jedem Sonntag 
nur in jeweils zwei (statt wie bisher in drei) Kirchen Got-
tesdienste stattfinden, die pro Sonntag mit einer Pfarr-
person mit einem „Doppeldienst“ abgedeckt werden 

können. 
Spätestens mit der nächsten angekündigten Pfarrstel-
lenreduzierung werden wir erneut zu Anpassungen ge-
zwungen sein und Sie dazu selbstverständlich informie-
ren. Bei allen Veränderungen wollen wir dennoch fröhlich 
und selbstverständlich Gott an jedem Sonn- und Feiertag 
loben, auf sein Wort hören und Gemeinschaft erleben. 

Pfr. Bohnet



Termine & Kontakte

Eichenkreuz:

Montag
17.15-18.45 Uhr 
Kinderturnen 5-8 jährige
Neue Wolfbuschhalle
Rebecca Gayde
Tel. 83872336

17.15-18-15 Uhr
Eltern-Kind-Sport 
2-5 jährige
Tatjana Scharf
elterkindturneneichenkreuz
gmail.com

17.15-19.00 Uhr 
Nordic Walking
Winter:
Wolfbusch-Sporthalle
Sommer: 
Waldheim Lindental
Ralph Heller
Tel. 8872787

18.45 -20.15 Uhr 
Fußball
Neue Wolfbuschhalle B
Dominique Maass
017647151890

18.45-20.15 Uhr Basketball
Neue Wolfbuschhalle A
Werner Bossert
Tel. 8661466

Dienstag
18.45 -20.30 Uhr 
Volleyball
Sporthalle Reisachschule
Jörg Widmann-Rau
Tel. 858752

Donnerstag
20.15-21.45 Uhr
Fit for Fun/Gymnastik
Montessorieschule Hausen
Beate Winter 
017620272070

Samstag
10.00-12.00 Uhr
Fußball 
Kunstrasenplatz Gelände
SG Weilimdorf
Dominique Maass
017647151890

Weiteres
Von zwei unserer Gemeinde eng verbun-
denen Frauen und über Jahrzehnte hoch 
engagierten Mitarbeiterinnen mussten 
wir uns im Januar verabschieden. Elisabet 
Geßmann verstarb am 11. Januar im Alter 
von 96 Jahren. Heidi Bürk wurde 84 Jahre 
alt und starb am 28. Januar.
Dankbar erinnern wir uns an die beiden, 
die auf unterschiedliche Weise das Ge-
meindeleben zuerst in der Oswaldge-
meinde und dann auch in der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde mitgestaltet und 
mitgeprägt haben.
Elisabet Geßmann leitete z.B. über viele 
Jahre das Team des Ökumenischen Senio-
rentreffs, der sich im Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeindezentrum neu gegründet 
hatte. Viele kennen sie auch von ihrem 
Engagement im Besuchsdienst - etliche 
Seniorinnen und Senioren bekamen von 
ihr anlässlich ihres Geburtstags einen 
freundlichen Besuch. Das intensive Nach-
denken über biblische Texte und das Fei-
ern von lebendigen Gottesdiensten, die 
die Menschen von heute ansprechen, wa-
ren ihr wichtig. Mit dem Psalmwort und 
Lied „Meine Zeit steht in deinen Händen“ 

haben wir uns von ihr verabschiedet.
Um Heidi Bürks vielfältiges Engagement 
in der Kirchengemeinde zu beschreiben, 
reicht der Platz hier nicht aus. Sie war eine 
der ersten Frauen im Kirchengemeinderat 
der Oswald- sowie der Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde und begleitete als solche 
den Bau des Dietrich-Bonhoeffer-Gemein-
dezentrums aktiv mit. Dank ihres profes-
sionellen Küchenmanagements wurden 
unzählige Menschen bei Gemeindeveran-
staltungen gut versorgt. Jahrzehntelang 
leitete sie den Handarbeitskreis der Ge-
meinde, der mit seinen Arbeiten für den 
Basar für einen guten Zweck stattliche 
Beträge erwirtschaftete. Auch im Team 
des Frauenkreises arbeitete sie mit. Und 
nicht zuletzt engagierte sie sich auch 
sehr für die Begegnungen mit der thürin-
gischen und palästinensischen Partnerge-
meinde. 
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen von 
Elisabet Geßmann und Heidi Bürk, deren 
Leben sich nun verändert hat. „Es ist ein 
köstlich Ding, dass das Herz fest werde, 
welches geschieht durch Gnade.“ 

Dorothea Kik

Abschied von Elisabet Geßmann und Heidi Bürk

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart 
- Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart 
- Grafik: © GemeindebriefDruckerei



Weiteres

„Fünfzig Tage“ nach dem Osterfest
geschah es

und seit mehr als zwei 
Jahrtausenden

geschieht es  —  Pfingsten
—  die Kirche feiert ihren Ursprung

und ihr Ziel zugleich

unvorstellbar
muss es zu jener Zeit gewesen sein
und unvorstellbar wird es bleiben

was sich im Pfingstereignis offenbart

die Bibel sagt
wie es den Aposteln widerfuhr

„Vom Himmel her ein Brausen … 
ein heftiger Sturm — 

Zungen wie von Feuer …
und alle wurden mit Heiligem Geist

—  erfüllt“
 

Ur-Pfingsten
Erfahrung — Auftrag — 

und Programm  
wie eine Ouvertüre — 
mit Leitmotiven für

ein Werk, das in Geschichte und 
Geschichten

sich entfaltet — dank Gottes Geist 
von Menschen

mitgestaltet —  am Ende aller Zeiten
durch Gott selbst vollendet wird

„ … siehe, ich mache alles neu …“
für uns und die gesamte

—  Schöpfung

Gottes Geist
er ist´s

der aus der Vielfalt lebt
und sie in allem, 

auch in seiner Kirche liebt
„Parther, Meder, Elamiter …

Bewohner von Judäa und Asien … 
Ägypter, Araber und Römer“ nennt 

der Pfingstbericht
—  Weltkirche  —  von Anfang an

universal — und individuell
bodenständig und global                                                                                      

allgemein und ganz
—  persönlich                                                                                                       

Pfingsten

Gottes Geist   
er ist´s

der Lust auf Leben schafft
vom Trommelwirbel 
bis zum Disco-Sound

in Rhythmen, Liedern, Lach- und 
Tanz-Bewegungen

für immer neues Leben —  
das er in seiner

Artenvielfalt win-win wachsen 
und entfalten lässt

mit der Fülle seiner Gaben und 
Begabungen

durch immer neue Formen, Riten 
und Bewegungen

in pluralen Kulten — und Kulturen
Gemeinden und Gemeinschaften

auch in seiner Kirche
weltweit wie hier  

—  bei uns  

Gottes Geist
er ist´s

der aufhorchen lässt, der motiviert 
und aktiviert

—  selbst durch Fremdes, 
Nicht-Geplantes, Un-Erwartetes
analog und digital — per Handy, 

Smartphone, Internet
durch alte wie durch neue Wörter, 

Gesten, Bilder — 
Zeichen und Symbole  —  sogar Pro-

dukte und Konstrukt-Systeme
wie noch nie  ~  zwischen Aussicht 

und Vorsicht  ~  ehrlich
und gefährlich  ~  ChatGPT ~  ein 

Zauberlehrling der KI ?

so lockt und lockert — 
schafft und schöpft  

weht und webt — lebt und bebt
 —  Gottes Geist

 „Fünfzig Tage“ nach dem Osterfest

Pfingsten

Text: Klaus Jäkel in: Pfarrbriefservice.de
Bild: Peter Weidemann 
in: Pfarrbriefservice.de



Kindergärten

Evangelischer 
Dietrich-Bonhoeffer 
Kindergarten
Wormser Straße 25
70499 Stuttgart-Weilim-
dorf
Tel. 0711 8894124
leitung.kiga-dietrich-bon-
hoeffer@kiga.weilimdorf-
evangelisch.de

Oswald Kindergarten
Widdumhofstraße 17
70499 Stuttgart
Tel. 0711 8875088
leitung.kiga-oswald@kiga.
weilimdorf-evangelisch.de

Stephanuskindergarten
Giebelstrasse 24
70499 Stuttgart
Telefon 0711 8620230
leitung.kiga-stephanus@
kiga.weilimdorf-evange-
lisch.de

Wolfbuschkindergarten
Im Wolfbusch 2
70499 Stuttgart
Tel. 0711 865356
Fax 0711 93346032
leitung.kiga-wolfbusch@
kiga.weilimdorf-evange-
lisch.de

Kontakte
Pfarrämter

Pfarramt Oswaldkirche 
(geschäftsführend)
Ludmannstr. 10 
Pfarrer Dr. André Bohnet 
0711  120 40 87 19 
andre.bohnet@elkw.de

Pfarramt 
Dietrich-Bonhoeffer
Wormser Str. 23 B 
Pfarrerin Dorothea Kik 
0711  887 38 76
dorothea.kik@elkw.de

Pfarramt
Stephanuskirche
Giebelstr. 28
Pfarrerin Christina 
Baumhakl  
0711  860 12 69 
christina.baumhakl@elkw.de

Pfarramt 
Wolfbuschkirche
Ludmannstraße 20
Pfarrer Dr. Sebastian 
Molter 
0711  120 40 87 41
sebastian.molter@elkw.de

Vikarin 
Maren Louchet
Ludmannstr. 10
0171  654 53 31
maren.louchet@elkw.de

Gemeindebüros

AGL und Oswaldkirche
Ludmannstr. 10
Petra Schmid-Tetik 
0711  120 40 87 14
gemeindebuero.weilim-
dorf.oswald@elkw.de
Öffnungszeiten
Di 9-12 Uhr, Di 14-16 Uhr, 
Do 14-18 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer und 
Wolfbuschkirche
Wormser Str. 23 B
Simone Arnold 
0711  887 38 76
simone.arnold@elkw.de
Öffnungszeiten 
Di + Mi 9-11:30 Uhr, Do 
16-18 Uhr

Stephanuskirche
Giebelstr. 28
Karen Stickel 
0711  86 53 78
karen.stickel@elkw.de
Öffnungszeiten
Di + Mi 9-11:30 Uhr, Do 
14.30-17 Uhr

Gebäude und Haus-
meister

Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum 
Wormser Str. 23
Hausmeister/Mesner: 
Semere Ghilazghi  
Tel. 0711 889 23 16

Jakobusgemeindehaus
Heckwiesenweg 19
Hausmeister:
Ralf Oster 0176  472 461 
73

Oswaldgemeindehaus
Ludmannstr. 10
Hausmeister/Mesner: 
Stelle vakant

Stephanuskirche und 
Gemeindehaus
Giebelstr. 30
Hausmeister/Mesner:
Michael Goj 
0160  456 93 86
michael.goj@weilimdorf-
evangelisch.de

Wolfbuschgemeindehaus
Gemsenweg 7
Hausmeisterin/Mesnerin:
Silvia Schröder 
 0163 66 18 463
silvia.schroeder@weilim-
dorf-evangelisch.de

Kirchengemeinderat
1. Vorsitzender
Heiner Scholz
scholz@stephanuskirche-
weilimdorf.de

Vermietung
Franzisca Haller 
0175  227 56 84 
franzisca.haller@wald-
heim-lindental.de

Ferienwaldheim
www.fwh-lindental.de
Guido Dieringer 
0151  629 719 59

Waldheimwirtschaft
Regine Mahnkopf 
0171  646 02 22
regine.mahnkopf@wald-
heim-lindental.de

Evang. Waldheim Lindental
Diepachwiesen 4
www.waldheim-lindental.de

Bankverbindung der 
evangelischen Kirchen-
gemeinde Weilimdorf 
IBAN: DE16 6009 0100 
0175 8540 09 
BIC: VOBADESS 
Bank: Volksbank Stuttgart 
— 
IBAN: DE29 6005 0101 
0002 4658 56 
BIC: SOLADEST600 
Bank: Landesbank Baden-
Württemberg

Weitere Kontakte finden 
Sie in den farbigen Kon-
taktspalten des Gemein-
debriefs. Falls Sie dort 
nicht fündig werden, dür-
fen Sie sich gerne an die 
Gemeindebüros wenden.



Freud & Leid

Liebe Gemeindemitglieder in Weilimdorf!
Manchmal wird uns gesagt, es sei schwierig, einen Termin 
für eine Trauerfeier zu bekommen.
Es gilt: Jede und jeder, der/die Gemeindemitglied ist, kann 
selbstverständlich evangelisch von einem Pfarrer/einer 
Pfarrerin beerdigt werden. Doch wir haben nicht an jedem 
Termin die Möglichkeit dazu. Religionsunterricht beispiels-
weise kann in der Regel nicht verschoben werden. Wir tun 
unser Möglichstes, einen Termin passend für Sie, das Fried-
hofsamt und das Bestattungsinstitut zu finden. Gerne dür-
fen Sie sich im Trauerfall auch direkt an uns wenden. Wir 
sind gerne für Sie da!
Ihre Pfarrerinnen und Pfarrer

N. Schwarz © Gemeinde-
briefDruckerei.de
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